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Hochschulen solche bestehen
Bethel, Neuendettelsau und upper-
tal), den kırchlichen Musıkhochschu-
len und anderen kırchlichen ıldungs-
einrichtungen, VOoON FachhochschulenEvangelısche Kırche über Predigerseminare bIs Evange-
iıschen kademıen SO soll geklärt
werden, inwıewelıt bısher VON einzel-Wıe weıt geht dıe Strukturreform?
1918| Landeskırchen geilragene Ooch-
chulen künftıg als Geme1ininschaftsauf-IC zuletzt SsCch zunehmender finanzteller nZ2DÄsSseE ırd In der evangelıschen

Kırche über INe strukturelle Konzentration nachgedacht. Bei der Lagung der gaben der EK  ® anzusehen und dann
auch entsprechend finanzıert werdenD-Synode Vo hıs November In ünster Zab aAZU einen £wischen-

ericht. sollen on jetzt lıegen Beschlüsse
der Kırchenkonferenz einzelnen

„Uns en ist klar, da ß WIT uNls erst melınsame Entwicklungswerk inte- Bıldungseinrichtungen VOL, die teıl-
Anfang VON eingreifenden und grieren. Die Verärgerung arüber WarT welse IC zugeschnıtten werden und

tıefgreiıfenden Strukturveränderungen be1l Rat und Synode der EK  &® während mıt geringeren D-Zuschüssen dUu$s-
und Veränderungsprozessen e1ln- der Tagung In ünster CeUue kommen sollen
den  CC 7Z/u diıesem Schluß kommt der spuren immerhın stand „Dıakonie“ Vor einschne1denden Veränderungenenkungsausschuß“ 2A0 strukturellen als Schwerpunktthema auf der ages- stehen auch dıe publizistischen kti-Konzentratıon INn der EKD, dessen Be- ordnung. In einem eschliu bekräf-
richt der adısche Oberkirchenrat Vıtäten der evangelıschen Kırche, auchtıgte dıe Synode das /7Z1e] der Bıldung hıer VOT Cm dem wangBeatus Fischer be1l der dıesjJähriıgen eInes gemeınsamen Entwıicklungswer-
Tagung der kes und bat einen Bericht über dıe zurückgehender Finanzmiuttel. onEKD-Synode Anfang jetzt ist entschieden, daß das ıIn rank-November In ünster einbrachte. In erzielten Ergebnisse be]l iıhrer nächsten
welchem Umfang CS Vereınfachun- Tagung furt ansässıge „Gemeıinschaftswerk der

Evangelıschen Publizistik“‘ aD
SCH In der komplızıerten protestan-
tischen Kırchenlandschaf: Deutsch- 2000 nıcht mehr als Vereın W1IEe bısher,

sondern als mbH („Gemeinnützigean mıt ihren Landeskıirchen, kırchlı- Veränderungen Del der
chen /Z/usammenschlüssen und erken Gesellschaft für Evangelısche Publızıi-

kommt, Ist noch nicht abzusehen. Z
evangelıschen Publizistik Stakes) organısıiert sSeInN WITd. Diese Um-

gestaltung, der Lenkungsausschuß,mındest INn Teıiılbereichen sSınd
Weıchen aber gestellt. werde CS erlauben, m selbständig SCDer achtköpfige Lenkungsausschuß ührten Geschäftsbereichen Heraus-Das gılt VOT em für den Kırchlichen AUS Vertretern des Rates der Kırchen-
Entwicklungsdienst, der bıslang als AT konferenz und des Kırchenamts der forderungen anzunehmen und markt-

äng1ge TOduktTe entwıckeln‘‘.beıtsgemeinschaft VO  —_ fünf Miıtglıe- EK  o SOWIE der Kırchenkanzlel der
dern organısıiert ist „Brot für dıe Evangelıschen Kırche der Unıion och en ist derzeıt. welche Rechts-

elts® 1m Dıakonischen Werk der form künftig der Evangelısche Presse-und der Vereinigten Evange-
EKD, Dıenste 1n Übersee, vangelı- lısch-Lutherischen Kırche VELKD) dienst cp en wırd, der bısher AdUuSs

hat neben dem kırchlichen Entwick-
eIf selbständıgen Pressediensten (Zen-sches Miıssıionswerk In Deutschland, tralredaktıion und zehn LandesdiensteEvangelısche Zentralstelle für Ent- lungsdiens auch andere Bereıiche des

wicklungshilfe und Kırchlicher Ent- bestehtkırchlichen Lebens auf Möglıichkeiten
wicklungsdienst der EK  ® Im Jul 1998 für bessere Koordinatıon und struktu- DiIe Entscheidung über dıe Zukunft
beschlossen Rat und Kırchenkonfe- re Konzentratıon hın abgeklopft des „Deutschen Allgemeinen SONN-
CI der EKD, bıs Ende 1999 e1In (Ge- und entsprechende Schritte tagsblattes“ der derzeıt mıt
melnsames Entwıicklungswerk AUS den el SINg etiwa dıe Überschnei- Jährlıc LECUN Mıllıonen VO  S der EKD
bısherigen Mıtgliedern der Arbeıtsge- dung VO Kammern und KOmmıI1s- subventlionilerten evangelıschen WOo-
meılinschaft Kıirchlicher Enwicklungs- S1IOoNnen 1M Bereıch ITheologıe und ÖT- chenzeıtung, wIrd 1999 fallen mMUussen
Menst (AG KED) bılden fentliche Verantwortung, wobel der Diıie 5Synode stimmte dem Vorschlag
Allerdings wırd bIıs auf weıteres das USSCHU. hıer elne „bessere Unter- des Rates £, für das Jahr 2000 den DbIS-
Hılfswerk „Brot für dıe elt“ nıcht rıchtung und Verzahnung über grund- herigen Zuschuß nochmals DC-
mıt VON der Partıe SeIN. Das Dıakonıi- egende Arbeıtsvorgaben ın den Gre- währen. Allerdiıngs machte S1e gleich-
sche Werk ist derzeıt nıcht dazu bereıt, mıen der Ghiedkirchen und der /u- zeıt1g dıe Bereıtstellung dieses Betrags
„Brot für dıe elt“ AUS seiner JTräger- sammenschlüsse‘“‘ anregte VO rgebnıs der „unverzüglıch" VO
schaft entlassen und miıt den ande- Im Bereıch Aus- und Fortbildung be- Rat vorzunehmenden Klärung an-
ICcH vier Organısatiıonen In das (Je- INan sıch mıt den kırchlichen g1g, OD das Sonntagsblatt Sse1InN Profil
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und seine Verbreitung be1l veränderter meılınsamer Synode und Kırchenle1l- Synode dıe eInNeEN: Vertreter der
Konzeption und verbesserten Aand- Lung, der dann möglicherweise auch VELKD-Kırchen wıederum verte1ldig-
lungsmöglıchkeıten stärken kann, oder dıe anhaltınısche Landeskiıirche stoßen ten ihren usammenschluß und dessen

könnte. Konkrete Verhandlungen ZW1- Arbeıt Auf der VELKD-Generalsyn-ob andere Ösungen für dıe publızısti-
sche Präsenz der evangelıschen Kırche schen der proviınzsächsıschen und der ode, dıe kurz VOT der D-Synode
erfolgversprechender SIM thürıngıschen Kırche über eine solche 9 hatte Landesbisch Horst Hır-

Föderatıon seizen allerdings 00 eNT- schler (Hannover), leıtender Bıschof
Be1l der evangelıschen Kirchengebiets- Ssprechendes OINzıelles Mandat VOTAUS, der Protokaoll egeben,
DVESSE (vergleichbar den katholischen mıt dem 1m Lauf des kommenden I11all SO zäh für eiIne „konstruktiveBistumsblättern) I11all teilweise Jahres rechnen ist Verbesserung“ der gegliederten LE-auf Kooperatıon. Das oılt für dıe IC an- stantıschen Landschaft In Deutschlan
deskırchen Sachsen, Thürıngen und on weiıt gediehen SInd Überlegun- wirken, aber auf keiınen Fall auf dıe
Kırchenprovınz Sachsen, dıie eiıne 7C11- SCH einer Anderung der rundord- „Flötentöne hereinfallen  “ dıe erkär-
trale Redaktıon für ihre Wochenze!1l- NUNS der EK  S (Art 1L0))): dıe GCs erlau-

(enN, Konfessionalıtät SC1I e1igentlıchLungen eingerichtet aben. W1IEe für die ben würde. der Lenkungsausschußs, uberho Als Kernbereıiche der Arbeıiıt
evangelıschen Kırchen In Mecklenburg „daß dıie EK  © für alle oder auch 11UT

einen Teıl der Ghedkıirchen Gesetze der dıe In Gespräche über
und Vorpommern, dıe en geme1nsa- eine verstärkte 7Zusammenarbeıiıt 1N-
LLLCS Wochenbla herausgeben. er erlassen kann und dıe Ghedkıirchen nerhalb der EK  > einzubringen selen,schon länger bestehenden /Z/usammen- rechtlich In dıe Lage versetiz werden, nannte dıe Generalsynode In einem
arbeıt zwıischen den evangelıschen dıe Übertragung der Gesetzgebungs-
Wochenzeıtungen, der rheinıschen kompetenz auf dıe EK  ® wıeder rück- esScChHhIuLu Theologıie und Bekenntnıis,

CGottesdienst und kırchliches eben,un westfälischen Kırche en sıch gangıg machen‘‘. er Rat wıll der
inzwıschen Nordelbien un: Berlın- EKD-Synode be1l ihrer Tagung 1m Okumene SOWIEe Rechtsiragen, VOI al-

lem 7U Pfarrerrecht.
Brandenburg angeschlossen. Für den Herbst 1999 einen entsprechenden
Bereıich der evangelıschen Monatspu- AÄnderungsvorschlag vorlegen. Der VOT einem Jahr In Wetzlar (vgl
blizıstik laufen Verhandlungen über Die Dıskussion den Vorséhlägen Dezember 1997, 602 {f.) 7A0

einen usammenschluß VO „Lutheri1- Ratsvorsiıtzenden der EKD SC
sche Monatshefte/Zeıchen der Zeıit“ des Lenkungsausschusses be1l der wählte rheinısche Präses Manfred5Synodaltagung ıIn ünster kreıste VOTund „Evangelısche Kommentare  c ock appelherte In seinem Bericht be1l
einer Monatszeıtschriuft. CM dıe ünftige der kon- der S5Synodentagung INn Münster, 11UT 1mfessionellen 7Zusammenschlüsse

deutschen Protestantismus bZzw iıhr Miıteinander und 1mM Bündeln der
Kräfte könne 111a dıe Bedeutung des

Ghedkıirchen und Verhältnıis ZUT EK  T en EK  ® und chrıistlichen aubens der CHWENE
Zusammenschlüsse (beide mıt eigenen Synoden, ZU Jahrhundert überzeugendKıirchenleitungen un: Kirchenämtern)

o1bt dıe Arnoldshaıiner KonfTerenz, und miıt der nötigen Deutlichkeit dar-
tellen In seinen persönlıchen Anmer-

Daß CS In absehbarer Zeıt elner In der sechzehn unlerte, reformilerte
Verschmelzung bıslang selbständıger und lutherische EKD-Gliedkirchen kungen 7U ersten mtsjahr Ende

des Berichts ügte ock hINZU: „AuchEKD-Giliedkirchen WIEe zuletzt 19 zusammenarbeıten, SOWIEe den eIiOT- In UNSCICI evangelıschen Kırche wehrt
be1l der Bıldung der Nordelbischen milerten Bund der Wınd der Veränderung allerdingsKırche AUS vier Landeskırchen kommt, /Zwischen EKU und Arnoldshainer meıst In mäßiger Stärke.“ Er habe ıIn
ist nıcht Wohl aber
könnte eiıne verbindliche /usammen- Konferenz laufen Verhandlungen, be1l den (Gremien der EK  g erlebt, WIEe

denen mehrere Modelle einer Vere1ln1- mühsam konkrete Reformen VOTaNlZUu-
arbeıt benachbarter Landeskırchen
entstehen, VOT em ıIn Ostdeutsch- SuNns der beıden bısherigen /7/usam- bringen selen.

menschlüsse eiıner „Arnoldshaıinerand Entsprechende Gespräche vgab Be1 iıhrer Tagung 1mM Herbst 1999 ıIn
bZzw g1bt 6S bısher 11UT zwıschen der Kırchengemeinschaft“ ZUT Dıskussion Leı1ipzıg wird sıch dıe EKD-Synodestehen. Kıner olchen Gemennschaft
Evangelıschen Kırche der Kırchenpro- würden dann alle EKD-Giliedkirchen schwerpunktmäßıg mıt „Miıssıon und
VINZ achsen el der EKU) un: der Evangelısatıon“ beschäftigen DIie Wahlaqußer den In der
Evangelısch-Lutherischen Kırche geschlossenen Kırchen angehören, dieses gerade angesıichts der rel1g1ÖS-
Thürıiıngen, deren Terriıtorıen hnehın kırchlichen Verhältnisse ın Ostdeutsch-be1l dıie Württembergische Landeskıir-mıteinander verzahnt SINd: Thüriıngens che der Arnoldshaıiner Konferenz DIS- and herausfordernden Schwerpunkt-
Landeshauptstadt Erfurt gehört themas begründete das S5Synodenprä-her 1L1UT gastwelse angeschlossen ist sSıdıum damıt, daß W Jjetzt daraufweıl früher preußısch 72A006 PrOVINZ-
sächsıschen Kırche DiIe Lutheraner müßten ihren ar ankomme, „Kırchen und Chrısten iıhrer
In Aussıchtgist eıne „Föde- MC ıIn der EKD CIn Stückweiıt DE- ache‘ nämlıch des Evangelıums, WIE-
ration“ der beiıden Kırchen mıt RCr genkommen, forderten be1l der EKD)- der Hc SEWL machen‘‘.
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